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Der Bote für das Saalthal

Vierundzwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Dienstag den 18 Novemb

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Rauin

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

9 Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint täglich mit Ausnahme der

Tage nach den Sonn u Feiertagen

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

1890er

Ein bedentſamer Miniſterwechſel
Jm Jagdſchloß zu Letzlingen hat der Landwirth

ſchaftsminiſter Freiherr Lucins v Ballhauſen dem
Kaiſer zum letzten male Vortrag gehalten Gleich
darauf iſt ihm in einem ſehr gnädigen Hand
ſchreiben vom Monarchen die nachgeſuchte Dienſt
entlaſſung unter Verleihung des Sterns und
Kreuzes der Großkomthure des Hohenzollernſchen

e r gewährt worden Gleichzeitig iſt die
rnennung des Regierungspräſidenten v Heyden

in Frankfurt a/O zum Staats miniſter und zum
Miniſter für Landwirthſchaft Domänen und Forſten
erfolgt der am 1 Dezember bereits ſein neues
Amt antreten ſoll Da Herr von Luecius ſchon
heute von den Beamten des Miniſteriums Abſchied H
nimmt wird der Unterſtaatsfekretär v Marcard
bis zum Eintritt des neuen Verwaltungschefs die
Geſchäfte des Miniſteriums verſehen

Herr v Lucius der ſich nun auf ſein Beſitzthum Klein
Ballhauſen bei Erfurt zurückziehen wird iſt ſeit dem Juli 1879
Landwirthſchaftsminiſter geweſen Er iſt am 20 Dez 1835
in Erfurt geboren hat an verſchiedenen Univerſitäten Natur
wiſſenſchaften und Medizin ſtudirt und im Jahre 1860 als
Geſandtſchaftsarzt die preußiſche Expedition nach Oſtaſien unter
Leitung des Grafen Eulenburg mitgemacht Nachdem er an
den Feldzügen als theilgenommen hatte trat
er 1870 in das Abgeordnetenhaus und in den Reichstag ein
wo er der freikonſervativen bezw der Reichspartei angehörte
Jn demſelben Jahr unterſchrieb er einen Aufruf zur Vereinigung
der deutſchen Freihändler in welchem das Verlangen aus
geſprochen wurde daß der auf uns laſtende Reſt des Schutz
ollſyſtems beſeitigt werden müſſe Doch es kam der Tag vonVamaetus für Herrn Lucius wie für den Fürſten Bismarck

deſſen Familie der freikonſervative Abgeordnete eng befreundet
war beide bekehrten ſich zur Schutzzöllnerei und als der
Kanzler ſeine neue Wirthſchaftspolitik einleitete berief er den
weder büreaukratiſch noch landwirthſchaftlich vorgebildeten Ab
geordneten an die Spitze des Landwirthſchaftsminiſteriums
Wie er dort gewirkt hat das mag man aus dem Dankerkennen den u in dieſen Tagen das Landesökonomiekollegium

votirt hat Herr Lucius hat einſeitig die agrariſchen Intereſſen
wahrgenommen und er hat landwirthſchaftliche Zölle gefordert
und durchgeſetzt wie ſie in gleicher Höhe nach einem früheren
Wort Bismarck s ſelbſt der verrückteſte Agrarier ſich nicht
träumen ließ Bei aller Anerkennung ſeiner perſönlichen
Eigenſchaften und ſeiner Gewandtheit kann uns von einem
ſolchen Miniſter der Abſchied nicht ſchwer fallen

Dienſteifrige Blätter haben auch dieſen Miniſterwechſel wieder
auf die bekannten Geſundheitsrückſichten zurückgeführt ohne
er irgendwo Glauben zu finden Auch hat der zweite

orſitzende des Landesökonomiekollegiums mit erfreulicher
Offenheit ausgeſprochen Jer v Lucius geht weil er in
gewiſſen wirthſchaftspolitiſchen Plänen der Regierung eine
ſchwere Gefährdung der Landwirthſchaft erkennt Es wird
daher ohne weiteres anzunehmen ſein daß mit dem Perſonen
wechſel auch ein Wechſel des Syſtems bevorſteht das nun
ſeit faſt zwölf Jahren unumſchränkt geherrſcht hat und das
nun nicht länger mehr aufrecht zu erhalten iſt

Die Pläne die Herrn v Lucius ſo bedenklich erſcheinen
ſind Aufhebung der Viehſperren und Herabſetzung der
Getreidezölle Man erinnert ſich an jenen auf den Land
wirthſchaftsminiſter zurückzuführenden Artikel des Reichsanz
der den Fleiſchkonſumenten beweiſen ſollte daß Einfuhrzoölle
und Einfuhrverbote auf die Preisgeſtaltung keinen Einfluß
üben Nicht nur die Grenzbewohner die ſtundenlang bei
Wind und Wetter laufen um billigeres Mehl und Fleiſch in
Rußland Oeſterreich oder Dänemark zu holen auch die im
Centrum des Reiches wohnenden Bürger verſagten dieſer
allzu ſpitzfindigen Argumentation den Glauben denn die
Wirthſchaftsbücher jeder Hausfrau ſprechen beredter als dieſe
umſtändlichen Zahlenkolonnen Die füddeutſchen Bundes
regierungen haben dem Druck der Volksſtimmung bereits
nachgegeben ſie beantragen die Aufhebung der Vieheinfuhr
verbote und nehmen die veterinärpolizeilichen Bedenken die
dem entgegenſtehen ſollen nicht mehr ernſt In einer ganzen
Reihe großer Kommunen hat die Stadtvertretung Petitionen
beſchloſſen die den Reichskanzler zur Aufhebung der Einfuhr
verbote auffordern mit dringendem Hinweis auf die täglich
wachſende Noth der Bevölkerung Dieſem gewaltigen Anſtürm
kann die Reichsregierung nicht widerſtehen wenn ſie nicht die
bei der Sozialpolitik und bei den neuen Steuergeſetzen ver
kündeten Grundſätze billiger Rückſichtnahmen auf die wirth
ſchaftlich Schwachen kurzweg preisgeben will Die Einfuhr
verbote werden fallen und Herr Lucins der einen zweiten
wirthſchaftlichen Glaubenswechſel doch nicht wohl ohne Einbuße
an ſeinem perſönlichen Anſehen verwinden könnte geht

Nach dieſer Richtung hin kann man auch ohne den neuen
Landwirthſchaftsminiſter näher zu kennen ganz ruhig ſein die
Fleiſchtheuerung läßt ſich nicht mehr aufrecht erhalten Auch
die Ermäßigung der Getreidezölle iſt im Prinzip beſchloſſene
Sache Hier aber drängen ſich ſchwer beunruhigende Zweifel
auf und nicht ohne ſchlimme Sorgen ſieht man Herrn v Heyden
ſein verantwortungsvolles Amt antreten

Ein Tarifvertrag mit OeſterreichUngarn iſt geplant ob er
zuſtande kommen wird wiſſen wir nicht
Vertrages würde der Getreidezoll von 5 M auf 3,50 M per
Doppelcentner herabgeſetzt werden eine Ermäßignng die hinter
den Bedürfniſſen der Gegenwart weit zurück bleibt Gleich
zeitig aber ſoll wenn das unwiderſprochene Gerücht Wahrheit
verkündet dem ruſſiſchen Getreide gegenüber der J
gehe von 5 M per Doppelcentner aufrecht erhalten bleiben
Gerade für den wichtigſten Theil des Brotgetreides aber fürl Prinzen Chrikign zu SchleswigeHolſtein nebſteden

Regen in die Traufe

Auf Grund dieſes M

Roggen iſt die ruſſiſche Zufuhr ſchlechterdings unentbehrlich
Wenn man alſo bedenkt daß Rußland auf den deutſch
öſterreichiſchen KriegserklärungsTarif ohne Zweifel mit harten
Repreſſalien antworten würde wenn man ferner erwägt daß
ſelbſt beim Ausbleiben dieſes Zollkrieges unſere Oſtſeehäfen
außerordentlich ſchwer geſchädigt würden dann muß man ohne
Zaudern jenen Politikern Recht geben die erklären um dieſen
Preis ſei ſelbſt der günſtigſte Tarifvertrag mit Oeſterreich zu
theuer erkauft Welche ſchwerwiegenden Wirthſchaftsintereſſen
bei einem ſolchen Beginnen auf dem Spiele ſtänden das haben
in voriger Woche Vertreter der Kaufmannſchaft von Lübeck
Stertin Danzig Königsberg dem Miniſter perſönlich vor
getragen ohne aber für ihre Vorſtellungen das wünſchens
werthe Verſtändniß zu finden

Das Syſtem der Differentialzölle von dem ſelbſt auf dem
öhepunkt ſeines Schutzzöllnerthums Fürſt Bismarck ſich weis

lich gehütet hat ſcheint nun vor der Thür zu ſtehen Viel
leicht iſt Herr v Heyden der Mann der ihm den Einlaß er
zwingen ſoll Damit kämen wir vulgär geſprochen vom

Wie wenig man mit der angeblich be
ſonders ſtaatsklugen Repreſſalienpolitik im Grunde erreicht das
haben die Erfahrungen der letzten Jahre doch wohl zur Ge
nüge gelehrt nicht eine einzige Konzeſſion iſt in zehn Jahren
durch alle Zollerhöhnngen die ſpäter als Unterhandlungs
waare dienen ſollten ertrotzt worden Dieſer Weisheit letzter
Schluß iſt man darf ſich ſelbſt wehe thun wenn man nur
auch dem Nachbar eins verſetzen kann das Reſultat aber
pflegt gemeiniglich das zu ſein daß man das eigene Land
empfindlich ſchädigt ohne dem Nachbar ernſtliche Schwierig
keiten zu machen Hätte man die ungeheure Thorheit be
gangen gegen den amerikaniſchen Protektionismus derartige
Vergeltungsmaßregeln zu verſuchen nimmermehr wäre die
Mac Kinley Geſetzgebung von einem ſo ſchnellen Vernichtungs
ſpruche betroffen worden Ein Zollfriedensſchluß iſt auch in
Europa unmöglich ſo lange man noch darauf ausgeht den
handelspolitiſchen Chauvinismus aufzuſtacheln wie es durch
Kampfzölle jederzeit geſchieht

Auch in Deutſchland iſt das Schutzzöllnerthum reif zur
Ernte Es ward geſchaffen um der nothleidenden Land
wirthſchaft aufzuhelfen d h aus dem Agrariſchen in die
Sprache des beſchränkten Unterthanenverſtandes übertragen
um den Großgrundbeſitzern ihre reiche Lebenshaltung und ihren
Söhnen die Möglichkeit einer glänzenden Militärkarriöre zu
gewähren Es iſt unhaltbar in einer Zeit die im Zeichen der
ſozialen Gerechtigkeit ſteht und die nicht während ſie die un
bemittelten Volksſchichten durch Reformgeſetze zu heben ver
ſucht zugleich eine Wirthſchaftspolitik treiben kann die den
ſelben Schichten die nothwendigſten Lebensbedürfniſſe ver
theuert Daß die Einfuhrverbote für fremdes Vieh über kurz
oder lang fallen werden dieſe freudige Gewißheit giebt uns
der Rücktritt des Herrn v Lucius Aber für den armen
Mann iſt das Brot das Roggenbrot noch ungleich wichtiger
als das Fleiſch Und wenn uns der neue Landwirthſchafls
miniſter durch ein Differentialzollſyſtem einen Wirthſchaftskrieg
mit unſerem größten Roggenlieferanten mit Rußland brächte
dann wäre das eine Rückſchrittspolitik von verhängnißvoller
Tragweite Es iſt ein bedeutſamer Miniſterwechſel der ſich
am Sonntag vollzogen hat und die nächſte Zukunft wird zu
zeigen haben ob der Ruf nach billigerem Fleiſch und Brot
durch das Verſchwinden des eifrigen Schutzzollkonvertiten
v Lucins endlich Gehör gefunden hat oder ob nur ein neues
Tauſchgeſchäft mit offenſiver Spitze gegen das wirthſchaftlich
übermächtige Rußland abgeſchloſſen werden ſoll während der

ter ſchon mit hartem Finger an Deutſchlands Thore
pocht

Deutſches Reich
Berlin 16 Nov Se Maj der Kaiſer iſt geſtern abend

von den letzlinger Jagden wieder hier eingetroffen und hat im
hieſigen königl Schloſſe übernachtet Heute vormittag wohntedas Kaiſerliche Paar dem Gottesdienſte in der Garniſonkirche

bei Jm Laufe des Vormittags hatten der Fürſt Radolin
und Fürſt zu Wied die Ehre des Empfanges Gegen 118 Uhr
empfing der Kaiſer das Präſidium des Abgeordneten
hauſes und gab dabei ſeiner Freude darüber Ausdruck dieſelben
Perſönlichkeiten wieder begrüßen zu können welche ſeit 11 Jahren
zu Präſidenten des Hauſes gewählt worden ſeien Se Maj wies
auf die zahlreichen und wichtigen dem Landtage zugegangenen
Vorlagen hin und gab der Hoffnung Ausdruck daß eine Ver
ſtändigung über die Vorlagen erfolgen werde Er ſetze in die
Hingebung und in die Aufbietung aller Kräfte des Hauſes das
höchſte Vertrauen Se Fa äußerte ſich darauf auch über die
allgemeine Lage und ſprach die Ueberzeugung aus daß die Er
haltung des Friedens mit aller Entſchiedenheit werde in
Ausſicht genommen werden können Das Präſidium wurde
hierauf auch von J Maj der Kaiſerin empfangen welche die
Herren mit großer Herzlichkeit begrüßte Um 1 Uhr empfing der
Kaiſer das Präſidium des Herrenhauſes begrüßte
daſſelbe überaus huldvoll und ſprach ſein Bedauern darüber aus
daß das Haus nicht ſofort mit den größeren Vorlagen habe befaßt
werden können die ja doch aber ſpäter immerhin ſeiner Beſchluß
faſſung unterbreitet werden würden Se Maj drückte die

offnung auf ein günſtiges Ergebniß der bedeutungsvollen
andtagsſeſſion aus unterhielt ſich ſodann mit den einzelnen Mit

gliedern des Präſidiums und begrüßte dabei beſonders den neu
gewäblten zweiten Vicepräſidenten Oberbürgermeiſter Boettcher
von Magdeburg Der Kaiſer beglückwünſchte Fern Boettcher
zunächſt zu ſeiner Wahl und ſagte dann Wiſſen Sie daß in

agdeburg meine Verlobung el veröffentlicht wurde
Das werde er nie vergeſſen Er ſei ſeitdem leider nicht wieder in

geweſen hoffe aber bald einmal hinzukommen Nach
dem das Präſidium hiernächſt auch von der Kalſerin empfangen
worden war begab daſſelbe zu der Kaiſerin Friedrich
welcher das Präſidium die Glückwünſche des Herrenhauſes zu der
bevorſtehenden Vermählung zder Prinzeſſin Viktoria üverbrachte
Um 1 Uhr waren Jhre Majeſtäten mit dem Prinzen und der

PrinzeſſinnenTöchtern zur Tafel vereint Am Nachmittage
unternahm das Kaiſerliche Paar Spazierfahrten nach dem
Thiergarten Die Kaiſerin hat geſtern nachmittag im königl
Stadtſchloſſe hierſelbſt Aufenthalt genommen Die Kaiſerin
Friedrich und die Prinzeſſin Chriſtiane zu Schleswig
Kolſtein beſuchten geſtern das Lette Haus Der Herzog von
Clarence trifft heute abend 10 Uhr 40 Min auf der Anhalter
Bahn ein Prinz Adolf zu Schaumburg Lippe
welcher bisher im Palais der Kaiſerin Friedrich wohnte iſt heute
in das hieſige königliche Schloß übergeſiedelt und hat in den
Königskammern Wohnung genommen Der Großherzog von

Heſſen der Prinz und die Prinzeſſin von Preußen und
der Erbgroßherzog ferner der Fürſt und die Fürſtin
Reuß ältere Linie treffen heute abend hier ein und nehmen im
königlichen Schloſſe Wohnung

Die dem Landtag vorgelegte Erbſchaftsſtener die für
Ascendenten Eltern und Großeltern 1 Proz für Descendenten
Kinder und Enkel Proz beträgt und unter Freilaſſung der

kleineren Erbſchaften auch auf die Vermächtniſſe der Ehegatten
Proz ausgedehnt worden iſt muß nach den in den Motiven

gegebenen Erläuterungen als eine weſentliche Ergänzung der neuen
Einkommenſteuer betrachtet werden mit der zugleich ſie denn auch
am Donnerstag zur Debatte ſteht Die Regierung hat ſich ein
Zurückgreifen auf die 1883 geſcheiterte Kapitalrentenſteuer vor
behalten und will nun durch das verbeſſerte Anlageverfahren und
durch die Kontrollmaßregel der Erbſcbaftsfteuer den Hinter
ziehungen des Kapitalbeſitzes einſtweilen vorbeugen Schon früher
haben wir uns für die nach dem Beiſpiel anderer Länder vor
genommene Erweiterung der Erbſchaftsſteuer ausgeſprochen weil
uns dieſe Art der Beſteuerung die den Zahlungspflichtigen in
dem Augenblick trifft wo ihm ein mehr oder minder beträchtlicher
Kapitalbeſitz zufällt weniger drückend erſcheint als andere Ab
gaben und weil dieſer Beſteuerungsmodus ohne die umſtändlichen
techniſchen Schwierigkeiten einer Renutenſteuer mit ſich zu bringen
allerdings durchaus geeignet iſt den geſammten Kapitalbeſitz ſcharf
zu kontrolliren Jn vielen europäiſchen Staaten hat ſich die Erb
ſchaftsſteuer in der jetzt gegebenen Ausdehnung gut bewährt auch
deutſche Bundesſtaaten Baiern Würtemberg Heſſen u a kennen
eine Steuer für die Erbſchaften unter Verwandten aufſteigender
Linie während wiederum das Elſaß und Lothringen die Erb
ſchaftsſteuer für Kinder eingeführt hat Das Gattenerbe das
auch in Preußen bis zum 30 Mai 1873 beſteuert war iſt heute
noch in Vaden und in etlichen Kleinſtaaten abgabepflichtig Gegen
das Prinzip iſt alſo ſchwerlich etwas vorzubriugen wenn auch die
Neuerung anfänglich natürlich mitunter unangenem empfunden
werden mag Die Ueberſchüſſe der Erbſchaftsſteuer ſollen in der
ſelben Weiſe wie diejenigen der Einkommenſteuer Verwendung
finden wir können in dieſer Beziehung auf das verweiſen was
wir über die Nothwendigkeit einer Konktingentirung in unſerem
Sonntagsblatte geſagt haben Es müſſen geſetzlich bindende Be
ſtimmungen geſchaffen werden die jede Möglichkeit einer Plus
wirthſchaft ausſchließen

Was nun den Entwurf der Erbſchaftsſteuer betrifft ſo will
er nicht gerechnet werden Möbel Hausgeräth und Wäſche
nur Erbſchaften von weniger als 1000 M ſteuerfrei laſſen Dieſe
Grenze iſt ganz entſchieden zu niedrig bemeſſen Die Deklarations
pflicht beginnt erſt bei einem Jahreseinkommen von mehr als
3000 die Erbſchaftsſteuer darf daher nicht wohl bei einem
Verminhtniß von kargen 1000 M ſchon beginnen Ob die von
einigen Blättern vorgeſchlagene Steuergrenze von 5000 M gerade
das Richtige trifft wollen wir vorläufig dahingeſtellt ſein laſſen
wir hoffen aber daß auch dieſer Punkt zu denen gehört an
welchen die Regierung ihre Vorſchläge als unmaßgebliche be
trachtet und das Verſprechen giebt etwaigen beſſeren Vorſchlägen
ſorgfältige Prüfung nicht zu verſagen Die Erbſchaftsſteuer
kann unmöglich den Zweck haben die kleinen Vermächtniſſe von
denen meiſt noch die hohen Beſtattungsgebühren uſw abzurechnen
ſind zu Gunſten des Steuerfiskus zu ſchmälern ſie ſoll den fun
dirten Kapitalbeſitz ſchärfer packen und die Einſchätzung kon
trolliren beide Zwecke kann ſie recht wohl erfüllen auch wenn
die Grenze der Steuerfreiheit weſentlich erhöht wird

27 Berlin 16 Nov Nunmehr erklärt auch die Kreuz
zeitung in Beſtätigung unſerer früheren ſehr erſchöpfenden
Mittheilungen daß die von der Tägl Rundſchau veröffent
lichten Auguſtabriefe lediglich als ein geſchicktes Elaborat
eines bekannten Reporters anzuſehen ſind welcher darin ſeine
früheren theologiſchen Studien recht wirkungsvoll verwerthet
hat Die Provenienz des darin benutzten Materials iſt jedoch
noch nicht genügend klargeſtellt worden Jedenfalls aber hat
man es hier nur mit gefälſchten Dokumenten zu thun
Umſomehr mußte es auffallen daß Dr Schrader in Jena
ſeinerzeit kein Bedenken trug deren Echtheit bedingungsweiſe
anzuerkennen weil der Jnhalt allerdings der Denkweiſe der
hohen Frau entſpreche Da nunmehr der Hintermann der
Tägl Rundſchau genannt worden ſo iſt es durchaus noth

wendig daß dieſe dunkle Angelegenheit bis auf den Grund
aufgeklärt wird Für Dr Bennecke iſt es jetzt eine
publiziſtiſche Anſtandspflicht ſeine angeblichen Hinterlente
namhaft zu machen und zwar unter Darlegung der Gründe
welche ihm dieſelben für abſolut glaubwürdig er
ſcheinen ließen Entzieht er ſich dieſer Verpflichtung auch jetzt
noch ſo wird er die Folgen welche ſein Schweigen noth
wendigerweiſe für ihn ſelbſt haben muß zu tragen haben

D Berlin 16 Nov Wiederholt iſt bereits auf die be
fremdende Thatſache hingewieſen worden daß unter der Hand
auch jetzt noch zahlreiche ruſſiſche Unterthanen meiſtens
moſaiſcher Religion ohne Angabe der Gründe ausgewieſen
und ſchleunigſt an die Grenze abgeſchoben werden Da ſich
auch Frauen und Mädchen darunter befanden ſo können
Motive politiſcher Natur doch nicht gut dabei vorausgeſetzt
werden Soll es ſich dabei um Repreſſalien gegen Rußland
das unſere Landsleute ſchaarenweis ausweiſt oder um eine
latente Bethätigung dez in der Praxis noch immer fort
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beſtehenden Puttkamerſchen Syſtems handeln Erſteres ein z Die d Zulaſſung von Schweinen über die
ausgeſchloſſen da die Anrufung einer KonſularJntervention
ſeitens der Betroffenen ausnahmslos fruchtlos geblieben iſt
Der ruſſiſche Generalkonſul lehnte jedwede Einmiſchung be
kanntlich ab Unter den obwaltenden Umſtänden kann man
es begreifen daß man unter den hier wohnenden Ruſſen mit
Spannung der Erneuerung der abgelaufenen Permanenzkarten
entgegenſieht

22 BVerlin 16 Nov Jn unterrichteten Kreiſen wird das
vielfach laut gewordene Gerücht daß der lutheriſche Prediger
Dalton in St Petersburg für die Nachfolgerſchaft Stöckers
in Ausſicht genommen wäre als abſolut unzutreffend be
zeichnet Derſelbe iſt für die Domvakanzen niemals in Frage
gekommen Dagegen verlautet daß die Ernennung eines be
kannten märkiſchen Paſtors früher Prediger in Neuendorf bei
Potsdam und jetzt im Kreiſe Lebus Jnhaber einer reich dotirten
Landpfarre nicht un wahrſcheinlich ſei Jrgendwelche konkrete
Beſchlüſſe ſind indeſſen bis jetzt noch nicht erfolgt Jnzwiſchen
hat Hofprediger Stöcker heute im Dom bei ſtark beſetzter Kirche
wie gewöhnlich gepredigt Der geſammte Heerbann ſeiner Ge
treuen voran die Jünglingsvereine und Kurrenden hatten ſich
eingefunden um dem lieben Gottesmann ihre unverbrüchliche
Ergebenheit zu bezeugen

Berlin 16 Nov Der frühere helleniſche Miniſterpräſident
Trikupis wird Anfang Dezember auf der Reiſe nach England
hier eintreffen und mehrere Tage in der Reichshauptſtadt ver
weilen Gegenwärtig hält ſich derſelbe in Korfu auf

Durch verſchiedene Zeitungen geht die Nachricht daß Per
Fs aus der Provinz die ſich mit Bittge ſuchen an den

aiſer wandten aber in allen Jnſtanzen abgewieſen wurden
ch theilweiſe unter Aufopferung ihrer letzten Habe nach
otsdam begaben um dem Kaiſer direkt ihr Anliegen zu

unterbreiten Nach Aufzählung einiger Fälle dieſer Art fahren
die Blätter fort

Bei dieſer Gelegenheit ſei gleich bemerkt daß Jmmediat
geſuche an den Kaiſer wenn ſie Erfolg haben ſollen in der
vorgeſchriebenen Form abgefaßt ſein müſſen Jm Kontext darf
keine Abkürzung vorkommen wie etwa Ew Majeſtät ſtattEuere Kaſſerlſche und Königliche Majeſtät Geſuche die
irgend welche Formfehler enthalten ſendet das Geheime Civil
Kabinet ohne weiteres an die Abſender zurück wie dies neuer
dings vielfach vorgekommen iſt Ebenſo müſſen Geſuche an die
Königlichen Prinzen und Prinzeſſinnen wenn ſie Erfolg haben
ſollen der Etiquette entſprechen

Soweit die Deutſche Warte unterrichtet iſt iſt dieſe Auf
faſſung eine durchaus irrige Ganz ſelbſtverſtändlich iſt daß
der Bittſteller die größte Sorgfalt auf die Jmmediateingaben
zu verwenden hat wenn aber z B ein ſchlichter Arbeiter die
höfiſche Etiguette im Briefſtil nicht einhält ſo wird dies
gewiß kein Grund zur Ablehnung des Geſuches ſein Nicht
Verletzung der Etiquette ſondern unangemeſſener Ton gegen
Perſonen und Behörden hat eine Abweiſung kurzer Hand zur
Folge Ausführungen wie die oben erwähnte leiſten nicht
nur den Winkelbureaus einen ungebührlichen Vorſchub ſondern
müſſen auch zur Folge haben daß ſich in weiten Volksſchichten
irrige Anſichten über die perſönlichen Anſchauungen und Hand
lungen des Kaiſers bilden obgleich jede ſeiner auf das Volks
Pap hinzielenden Maßnahmen eine andere Auffaſſung bedingen
müßte

Mehrfach wird der Vorſchlag angefochten daß die Standes

berren für den beantragten Fortfall ihrerSteuerbefreiungen ſpäter durch ein beſonderes
Geſetz entſchädigt werden ſollen Es wird an ältere
Erörterungen erinnert worin die Rechtsgiltigkeit dieſer Privi
legien angefochten wird Sie iſt in der That ſehr zweifelhaft
auf die Beurtheilung derſelben ſeitens der Regierung wirft
der Vorſchlag daß über die Entſchädigung erſt ein ſpäteres
Geſetz beſtimmen ſoll einiges Licht Es handelt ſich wie die
Nat Ztg bemerkt um ſechs Familien ehemals unmittelbarer

deutſcher Reichsſtände und um die gräflich Stolberg ſchen T
Häuſer Jhre Privilegien waren bereits infolge der Er
eigniſſe von 1840 aufgehoben und ſind in den fünfziger Jahren
in rechtlich ſehr zweifelhafter Art wieder hergeſtellt worden
Die beſte Löſung wäre wenn dieſe Familien es in einer Zeit
wie die unſrige als eine ſoziale Ehrenpflicht erkennen würden
auf ihre Steuerbefreiung zu verzichten

Dem Bundes rath iſt der Entwurf eines Geſetzes be
treffend die Aufnahme einer Anleihe in Höhe von
64,831,963 M für Zwecke der Verwaltungen des
Reichsheeres der Marine der Reichseiſenbahnen
und der Poſt und Delegraphen nebſt Begründung zur
Beſchlußnahme vorgelegt worden Ferner ging demſelben zur
Beſchlußfaſſung zu der Entwurf eines Geſetzes betr die
Feſtſtellung des Reichshaushalts für das Jahr
189 1,92 nebſt Anlagen und einer Denkſchrift

Der Etat ſchließt ab mit 1,134,491,942 und zwar betragen
die fortdauernden Ausgaben 941,678,766 M die einmaligen
Ausgaben belaufen ſich auf 91,761,183 M im ordentlichen und
101,051,933 M im außerordentlichen Etat Mit wenigen Aus
nahmen ſind alle Verwaltungszweige bei der Erhöhung der
Ausgaben betheiligt Die fortdauernden Ausgaben erhöhen ſich
um 80,985,395 die einmaligen Ausgaben des ordentlichen
Etats beträgen 332,879 M weniger als im laufenden Etat
dieſelben Ausgaben im außerordentlichen Etat 216,034,351 M
weniger als im vorjährigen Etat und die Geſammtſumme der
einmaligen außerordentlichen Ausgabe verringert ſich um
135,381,835 M Die Matrikularbeiträge erhöhen ſich wie
nunmehr feſtſteht um 22,035,508 M

Der Reichstag ſoll dem Vernehmen der Frkf Ztg nach
dem Dr Koch eine Dotation von einer Million M
bewilligen Die Zuſammenſetzung des neuen Heilmittels wird
dann wahrſcheinlich bekannt gegeben werden

Der Reichsanzeiger ſagt in Bezug auf die dem Bundes
rathe vorliegende Verordnung betr die Jnkraftſetzung der
Jnvaliditäts und Altersverſicherung

Da bisher die eingegangenen Mittheilungen über den Stand
der Vorbereitungen zur Durchführung des Geſetzes deſſen als
baldige und völlige Jnkraftſetzung möglichſt und zweckmäßig
erſcheinen ließen ſei an dem bisher in Ausſicht genommenen
Termine Neujahr 1891 feſtgehalten worden ie weitere
dem Bundesrathe vorliegende Verordnung bezwecke die Bildung
einer beſonderen Abtheilung für Jnvaliditäts und Alters
verſicherung im Reichsverſicherungsamte

Die beiden neuerdings nach OeſterreichUngarn geſandten
deutſchen Kommiſſare welche aus Anlaß des ſächſiſchen
und bairiſchen Antrages im Bundesrathe die veterinären
Verhältniſſe ſtudiren ſollen Berichte nach Berlin ge
ſandt haben welche der baldigen Aufhebung der
Biehſperre nicht günſtig lauten

ſterreichiſch ungariſche Grenze nach einer größeren
ahl von Städten mit eigenen Schlachthänſern läßt wie die

Nat Ztg ſchreibt bereits die Anfänge der davon erwarteten
gen erkennen Seit mehreren Tagen iſt der Preis für Wurſt

abrikate und Schinken in Berlin um 20 Pf pro Pfund zurück
gegangen ohne jedoch die früheren Preiſe erreicht zu haben

Sämmtliche Handelskammern Deutſchlands in deren
Bezirken Weinbau betrieben wird ſowie die hervorragendſten
Fachverſtändigen und eine Anzahl namhafter Chemiker treten in
Wiesbaden demnächſt auf Anregung der dortigen Handels
kammer zur Berathung eines dem Reichstage zu unterbreitenden
neuen Weingeſetzentwurfs zuſammen Der Verſammlung
geht eine Vorberathung in Darmſtadt vorher

Unter der Ueberſchrift Streik in Ausſicht ver
öffentlicht die Zeitung der deutſchen Bergarbeiter, das
Verbandsorgan ver rheiniſch weſtfäliſchen Bergarbeiter einen
Artikel der u a folgende Sätze enthält

Die allgemeine Noth hervorgerufen durch die herzloſe
Ausbeutung ſeitens des Unternehmerthums geſteigert durch
den kraſſen Egoismus des ſog Bürgerthums Beſitzer der
Wohnungen und Kaufläden bis zum verletzenden Bewußtſein
getrieben durch die kalt verhöhnende Zurückſetzung und den
Spott der Erbärmlichkeit ſeitens der Beamten dieſes große
ſoziale Elend war und iſt die Triebkraft zur Organiſation war
die Triebkraft zum MaiAusſtande und iſt auch wiederum die
Triebkraft n bevorſtehenden Streik Die Unterdrückungen
würden mit blinder Wuth betrieben der Streik provocirt
Die Unzufriedenheit und die Erregung unter den Bergleuten
wüchſen ſtündlich Ueberall nur ein Streben und ein Wunſch
die Summe alles Elends mit einem Schlage abzuſchütteln
Die vielen Polizeimaßregeln die Schank Saal und Mund
ſperre hätten das Gift in die Maſſen getragen Oel ins Feuer
gegoſſen Langſam glimme und glaſte es unter einer ſcheinbar
ruhigen Oberfläche immer mehr und mehr Stoff entzündend
und empfangend bis und die Zeit ſei nicht mehr fern
der große Ausſtand da ſei jeder Bergmann
wiſſe daß derſelbe nahe bevorſtehe daß er faſt
unvermeidlich ſei Die Sperre der Führer müſſe auf
gehoben werden ſonſt würden Hunderttanſende nächſtens
fordern was Rechtens ſei Die Löhne ſeien im Vergleich zu
den hohen Dividenden zu niedrig die Kohle ſei National
eigenthum und dem Bergmann gebühre die Ausbeute nicht
dem Kapital Das Strafen und Nullen der Wagen müſſe
wegfallen die Schichtdauer verkürzt werden der Bergmann
wolle unabhängig vom Banne und der Willkür der Beamten
werden Das Maß ſei voll aber es ſei Zeit durch Erhöhung
der Löhne und menſchlichere Behandlung der drohenden ſozialen
Erſchütterung vorzubeugen

Aus Chemnitz wird berichtet daß die dortigen Wirker
und Wirkerinnen deren Zahl auf 4000 angegeben wird
ihren mit großer Einmüthigkeit beſchloſſenen allgemeinen
Ausſtand vertagt haben Sie haben ſich damit in eine durch
die Wirkungen der amerkaniſchen Zollgeſetze herbeigeführte Herab
ſetzung der Löhne um etwa 10 Proz gefügt und den Vortheil
wieder verloren den ſie durch den letzten Ausſtand ſich erzwungen
hatten Daß ſie in der letzten Stunde der Stimme der Vernunft
Gehör gegeben bedeutet eine Niederlage der Sozialdemokratie
welche in ihrer Preſſe zu dem Ausſtand angefeuert und den Rath
ertheilt hatte ſich die Minderung des Lohnes nicht gefallen zu
laſſen ſondern auf eine Beſchränkung der Produktion zu dringen
um ſo das gegenſeitige Unterbieten der Fabrikanten auf ein
möglichſt geringes Maß zu beſchräuken und dieſelben zu nöthigen
zu annehmbaren Preiſen mit den amerikaniſchen Einkäufern ab
zuſchließen damit dieſe und die amerikaniſchen Abnehmer den
dortigen Zoll tragen müßten

Die Arbeiterſchutzkom miſſion des Reichstages
berieth am Sonnabend den Abſchnitt der Gewerbeordnungs
novelle über die Verhältniſſe der Geſellen und Gehilfen 88 121
bis 125 8 121 der von den Verpflichtungen der letzteren
handelt übrigens gegenüber der gegenwärtigen Gewerbeordnung
unverändert geblieben iſt wurde nach der Regierungsvorlage an
genommen Bei 8 122 der die Löſung des Arbeitsverhältniſſes
zwiſchen den Geſellen oder Gehilfen und ihren Arbeitgebern
regelt wurde auf den Antrag des Abg Bebel eine Einſchaltung
vorgenommen nach welcher die Aufkündigungsfriſten für beide

heile gleich ſein müſſen S 123 welcher die Bedingungen auf
zählt unter welchen Geſellen und Gehilfen vor Ablauf der
vertragsmäßigen Zeit und ohne Aufkündigung entlaſſen werden
können wurde unverändert genehmigt Jm S8 124 welcher die
Bedingungen für das Verlaſſen der Arbeit ſeitens der Geſellen
und Gehilfen ſtipulirt wurde auf den Antrag des Abg Gut
fleiſch die Ergänzung vorgenommen daß die Arbeiter auch dann
die Arbe t ohne weiteres verlaſſen können wenn die Arbeitgeber
oder deren Familienangehörige ſie zu Handlungen zu verleiten
ſuchen welche gegen die Geſetze oder guten Sitten laufen Bei
dem die Beſtrafung des Kontraktbruchs behandelnden 8 125 wurde
die Debatte vertagt

Die oſtpreußiſche Provinzialſynode iſt am Sonn
abend eröffnet worden dieſelbe ſandte eine Adreſſe an den Kaiſer
ab in welcher der ſchmerzlichen Verluſte gedacht wird welche
das Königl Haus erlitten und gleichzeitig der Zuverſicht Aus
druck gegeben wird daß es unter dem Schutz und Schirm des
Kaiſers der Kirche gelingen werde die Aufgaben zu erfüllen
welche die Zeitverhältniiſſe ſtellen

Die poſener Provinzialſynode hat am Sonnabend
die Vorlage des Evangeliſchen Oberkirchenraths vom 31 Juli d J
wegen Abänderung des Geſetzes vom 15 Juli 1889 betr die
Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der Geiſt
lichen mit einer Reſolution des Jnhalts angenommen daß die
Beſeitigung eines Pfarrbeitrages angeſtrebt werde daß jedwede
Beträge von allen örtlichen Wittwen bezw Waiſenbezügen bei
der eintretenden Anrechnung außer Betracht gelaſſen werden
Der Kommiſſar der kgl Regierung erklärte für den erſten Punkt
nicht eintreten zu können bezüglich des zweiten dagegen ſeien die
oberſten Kirchenbehörden beſtrebt die Nichtanrechnung der betr
Bezüge zu erreichen Die Vorlage des Evang Oberkirchenraths
vom 25 Aug d betr die Regulirung der Sterbe
und Gnaden zeit bei Pfarrſtellen wurden mit einigen
Abänderungen angenommen

Die ſchleſiſche Provinzialſynode hat am Sonnabend
den Antrag des Regierungspräſidenten v Bitter Oppeln an

enommen das Konſiſtorium zu bitten im Verein mit dem Vor
tande der Provinzialſynode und unter Zuziehung von mit den

Verhältniſſen vertrauten evangeliſchen Männern z Maß
nahmen zu berathen und zur Ausführung zu bringen welche
vom evangeliſch kirchlichen Standpunkte aus geeignet erſcheinen
dem An wachſen der Sozialdemokratie Einhalt zu
thun Die zur Generalſynode gewählten Abgeordneten gehören
der konfeſſionellen Rechten der poſitiven Union und der evan
eliſchen Union an die Linke blieb unvertreten Das Kon
iſtorium wurde mit der endgiltigen Feſtſtellung eines einheit

lichen Melodienbuches für die evangeliſche Kirche
und Schule Schleſiens betraut Hierauf wurden die Ver

nen der Synode mit einem Hoch auf den Kaiſer ge
oſſen

Jn der braunſchweigiſchen Landesſynode wurden
am Sonnabend die auf Erweiterung bezw Verſchärfung
der 88 183 betr unzüchtige Handlungen und 184 des Reichs
ſtrafgeſetzbuchs betr Verbreitung unzüchtiger Schriften uſw
owie des 8 334a der Reichsgewerbeordnung betr Gaſtwirth
chaften Kleinhandel mit Branntwein uſw angenommen Ferner

beſtehenden bezügl Vorſchriften und eine ſchärfere Kontrolle aus
geſtellter Bildwerke uſw hinzuwirken Der Antrag die Regierung
u erſuchen auf Abſchaffung der Staatslotterien imWege der Reichsgeſetzgebung hinzuwirken wurde wegen Un

uſtändigkeit der Synode durch eine motivirte Tagesordnung erledige hierauf wurde die Synode durch ein Reſkript des Regenten

geſchloſſen

Die Bearbeitung der Preßangelegenheiten im
Miniſterium des Jnnern welche bisher der Geh Regierungs
und Vortragende Rath Meyer leitete iſt wie die KreuzZtg
meldet dem Regierungs Rath Lindig übertragen worden

Wie die Kref Ztg zuverläſſig erfährt wird der ſächſiſche
Oberſtlieutenant a D v Egidy der Verfaſſer des Aufſehen
erregenden Buches Ernſte Gedanken bei dieſer Ver
öffentlichung nicht ſtehen bleiben Eine weitere Schrift liegt
bereits ſo gut wie fertig vor in welcher Herr v Egidy das
Banner der Wiedervereinigung aller Chriſten im urſprünglichen
Chriſtenthum vor aller Welt entrollen und die erweiterten kirch
lichen Formen genauer darlegen will die eine Bekenntniß
gemeinſchaft aller geſitteten Menſchen ohne weiteres ermöglichen

Eine am Sonnabend in Aachen abgehaltene Vertrauens
männer Verſammlung der Centrumspartei hat den Landgerichts
rath Spahn Bonn als Kandidaten für die AbgeordnetenErſatz
Wo ſtegſt Wahlkreiſe Aachen Stadt Aachen Land und Eupen
aufgeſtellt

Dresden 15 Nov Der Statthalter von Elſaß Lothringen
53 Hohenlohbe iſt vormittags nach Berlin gereiſt geſtern
atte derſelbe an der königlichen Tafel in Strehlen theil

genommen
Detmold 15 Nov Laut Amtsblatt iſt der Landtag

auf Befehl des Fürſten für den 28 d wieder einberufen
Verlin 15 Nov S M Kreuzer Schwalbe Kom

mandant Korvetten Kapitän Rüdiger iſt heute in Bombay
eingetroffen

Ausland
England Die londoner Blätter theilen den Wortlaut des

am 14 d unterzeichneten Abkommens zwiſchen England
und Portugal mit

Die bereits bekannten Beſtimmungen deſſelben ſind daß
Portugal ſofort die Freiheit der Schiffahrt auf dem Zambeſi
und Shire dekredirt und den Verkehr auf dem Shire
und Pungue wie auch z Lande wo jene Waſſerſtraßen nicht
ſchiffbar ſind zu erleichtern verſpricht Portugal wird des
leichen den Verkehr zwiſchen den portugieſiſchen Häfen an derKüſte und den zur britiſchen Sphäre gehörigen Gebieten be

ſonders durch Errichtung von Poſt und Telegraphen
verbindungen zu heben ſuchen Großbritannien dagegen er
kennt die territorialen Grenzen wie ſie in der Konvention
vom 29 Aug 1890 beſtimmt ſind bis zur Beendigung des
modus vivendi ſoweit an daß keine der beiden Mächte inner
halb der jeder von den Verträgen zuerkannten Einflußſphäre
Verträge abſchließen Protektorate annehmen oder irgend eine
Art der Souveränität annehmen wird Hierdurch wird für
die Zukunft jedoch kein Präzedenz geſchaffen

Dieſes einſtweilige Abkonnnen iſt ſofort in Kraft getreten
Wie das iriſche Amtsblatt meldet iſt die Nationalliga

in 51 Ortſchaften der Graffchaft Fermanagh und in 33 Ort
ſchaften der Grafſchaft Monaghan verboten worden

Die konſervative St James Gazette bemerkt zu den
ſarkaſtiſchen Aeußerungen welche Stanley kürzlich in einer
Vorleſung in Brooklin über Emin Paſcha fallen ließ

Es iſt natürlich bekannt daß der einzige tugendhafte Er
forſcher Afrika s ſeit Livingſtone Stanley iſt er bat aber
H M Stanley ſein Leben für den Gouverneur von Aequatoria
in die Schanze zu ſchlagen Sicherlich nicht Emin Der
Vergleich Emins mit Livingſtone erinnert uns daran daß
Beide Männer des Friedens waren welche Afrika und gfri
kaniſche Eigenthümlichkeiten beſſer kannten als Stanley ſie je
auf ſeinen drei oder vier Forſchungsfeldzügen kennen gelernt
hat Wenigſtens wußte Emin zu regieren jedenfalls bis ſeine
Leute infolge der Gerüchte über den Vormarſch Stanley s auf
ſätzig wurden 11 Jahre hindurch hatte er ſich mit Ehren ge
halten Emin wenigſtens zeigte keine Luſt zur Civiliſation

h lehren und ſich auf Feſtmählern Weihrauch ſtreuen zu
aſſen

Holland Nach dem Staats Courant iſt in dem Be
finden des Königs weder eine Beſſerung noch eine ſicht
liche Verſchlimmerung eingetreten Schlaf und Schlafloſigkeit

unregelmäßig ab der Kräftezuſtand iſt unverändert
geblieben

Belgien Der Plan der Verbindung Brüſſels mit dem
Meere beginnt ſich zu verwirklichen Die Stadt und die
Vorſtädte haben beſchloſſen zu dieſem Zwecke eine anonyme Ge
ſellſchaft mit einem Kapitale von 22 Millionen zu konſtituiren
von denen 5 Mill von der Regierung beigeſteuert werden Das
Projekt Cavaux ſoll ausgeführt werden

Dänemark Der Finanzminiſter Eſtrup hat am
Sonnabend im Landsthing eine Zoll vorlage eingzebracht

Dieſelbe ſchlägt Zollfreiheit vor für Roheis Terpentin Prch
Tbeer Steinkohlen Kokes geſalzene Häringe Salz Salpeter
u ſ ferner die Herabſetzung des Zolles für grobe Thon
waaren Jndigo Leim verſchiedene Manufakturwaaren Metalle
u ſ w Eine Erhöhung des Zolles ſoll eintreten für Früchte
Galanteriewaaren induſtrielle Maſchinen Chokolade ver
ſchiedene Glaswaaren Gewürze Pulver Fußzeug Tabak
Eßwaaren Käſe Dünger u ſ w Ein neuer Zoll wird vor
geſchlagen für Pferde Cement Mörtel Ziegeleiprodukte
Spargel Blumenkohl Erbſen Mehl Pflanzen und friſche
Blumen Der finanzielle Ertrag der Vorlage wird in der
gleichen Höhe wie bisher geſchätzt Ferner beantragte Eſtrup
eine Bierſteuer in der Weiſe daß von dem Fabrikat eine
Steuer von 10 Kronen per Toune erhoben wird Die Ein
nahmen hieraus werden auf 5 Millionen geſchätzt Jm Falle
der Annahme der letzteren Steuer würde für Reis und Sago
Zollfreiheit für Oel Petroleum Reismehl Sagomehl und
Zucker Zollherabſetzung eintreten und die Schiffsabgabe auf
gehoben werden Der ſich durch dieſe Herabſetzung bezw
Zollaufhebung ergebende Einnahme Ausfall wird von gleicher
Elbe wie die aus der neuen Vierſteuer zu erwartende

nnahme

Fraukreich Jn der Deputirtenkammer erklärte am
Sonnabend bei Berathung des MarineEtats Berichterſtatter
GervilleRéache er halte die Zahl der Marineoffiziere und
der Schiffe für unzulänglich die franzöſiſche Marine müſſe den
vereinigten Marinen Deutſchlands und Italiens gleich ſein
für Material ſeien 164 Millionen Fres erforderlich 16 Mil
lionen u die Vertheidigung der Häfen Die Marine müſſe
ebenſo ſtark ſein wie die Armee um die Rechte und die
Intereſſen Frankreichs zu vertheidigen Beifall Der Marine

miniſter Der verſicherte die Kammer in ſeiner Erwiderung
der kräftigſten Mitwirkung der Regierung für die angedenteten
Reformen es ſei allerdings nothwendig daß Frankreich eine
mächtige Flotte habe

Wie die Blätter melden legte der Marineminiſter dem
Miniſterrathe einen Geſetzentwurf betr die Organiſationwurden Anträge genehmigt auf eine ſtrengere Handhabung er ver Marine Offizier Cadres vor Derſelbe werde einer
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Siege ar h e J Santa De o 3 Marz h r 10 M höher als Nr 0 u 1 ver 100 kg br inti Der Handarb E G Behringer und E Guzinde Gr Brunnen
96,00 per Mai 1891 96,25 Feſt Sa ck ſtraße 68W ri 13 Nov Teiegr Kaffee Fair Rio 19/, Rio Nr 71 Par s 14 Nov abends Schlußber Mehl matt per Nov 58,00,1 Eheſchließung Der Eiſendxeher C O Becker und A Paetzoldr d e z Se i e fuhr t h 6,000 Sag 75 c i W e rn 88 20 iel einRio de Janeitro 12 Nov öchentliche Zufuhr in o 56 Sa London 14 e O MiKaffeevorrath J Rio 190,000 Neue Adiadungen nach den Ver Staaten 34,000,1 Liverpool 14 Nov Telegr Meh geſchäf slos e r t n J 2
do nach Hamburg 4009 do nach Trieſt 2000 nach dem übrigen Europa 12,009 New Wort 13 Nov Telegr Mehl 3 D 80 C okatenitr u i T Burgſt 17Gemachte Verkäufe ſeit letzter Depeſche 86,000 Sack Preis von ordin firſt in Wolle ger Dem Maler C F A Götze eine T Burgſtr 17
Rio 7500 Kurs auf London 23/, Tendenz in Rio Feſt Dem Maurer E R Schondorf eine T Böckſtr Dem MaurerHülſenfrüchte l W t 23243373 Ter en n F W Schönitz eine T Advokatenſtr 139 Dem Diener C H

miütſter T t 2 J zBerlin 13 Nov Pol Präf Erbſen gelbe zum Kochen 22 40 M her März 135 per Apiſl 432 ver Mai ver Juni 4,22/, per Juli Berger Zwillingstöchter rer t I
Spetſedohnen weiße 22 50 Linſen 26 60 M ver 100 ke 4,327, ver Aug 4,32 per Sept 4,30 M Umſatz 80,000 kg Ruhig Türpe eine T Ziethenſtr 35 Dem Muſiker C R H Nie

Berlin 14 Nov Amitl Jats ver 1000 kg Loco feſt Termine La Plata Contract C unverändert eine T Reilſtr Dem Fleiſchermſtr C F Ecke eine T
Gelündigt 100 t Kündlgurgedreis 133 D Loco l a nan Mancheger 414 Nov Telegr 12r Water Taylor 7u/ 80r Water Schleifweg Dein Hilfsbremſer J F H Vartels eine T

per dieſen Monat 134 bez ver Nov Dez 133,25 bez per Dez Jan Taylor 9 20r Water Leigh S 30r Water Clayton 9 32r Mock Broote 9 Eichendorſfſtr 757 Dem Drechsler O E Saſſe ein S Grt AprilMai 1891 127,9 bez Dur ſchuittspreis M Jor Mavoll 92/, 40r Piedio Wilkinſon 102/, 32r Warxpcops Lees Se 36r 80 Dem gFabritarb Sander eine T Gr

tät ität 128, 32 116 de grey Printers aus 32r/46r 176 Ruhig uſtr 57 S SWren 14 Nov Telegr Mats per Frühjahr 6,53 Gd 6,58 Vr h Geſtorben Des Klempner L Stoffregen 3 J 11 M 8 Tver MaiJuni 1891 Gd Br Metalle Reilſtr Die Wittwe D C Berndt geb Hammer 76 JW h So e See ver Aiz Sept Gd Br ver Wreslau 14 Nov Telegr Ziuk umſetzlos 6 M 3 T Gr Goſenſtr 16 Der Handarb F We ilniann

2 1 r e Nov legr z v 9 iLondon 14 Nov Telegr Mais feſt 4 n 14 Nov Telegr Bancazinn 56 37 J 4 M 23 T Auguſtſtr 56 Des Handarb F Fritſche
feſ 14 legr tſen ed numbers warrantsLiverpool 14 Rov Teiegr Mats a niedriger ſüdamerikgniſcher 51 sh i en Nov Kelegr Roheiſen Peize 10 M g T u ſtr Des Handarb G W Naumann

argentinifcher und Uruguay ſcher Mais weichend faſt nomiuell Glasgow 1 Nov Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers 6 T Anguſtſtr
RewMork 13 Nov Lelegr Mais New per Dez 59 warrants 51 sh 1 dViehmärkte Glasgow 14 Nov Telegr Die Vorräthe von Roheiſen tn den Stores Standesaumt Trotha vom 12 14 NovOffizieller Bericht über den Schlachtviel,markr velaufen ſich auf 617,316 Tons gegen 971,667 Tons im vorigen JahreDie Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 6 gegen 88 im vorigen Eheſchließung Der Bergmann Otto Heinicke und Marie Erling

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 13 Nov Jahre Lettin und Trothae T Tritelte reiſe der doxz in Mark ſür l ondon 14 Nov Telegr Chilt Kupfer 561/, per 3 Monat 56 Geboren Dem Kantor Hermann Zeutſchel ein Kurt Willy
Erzielte Preiſe per s in Mark für Sonden Nov v Viri r Litrl engl 14/ Lſtrl Zinn 94 Dem Arbeiter Rochus Drabent eine Eliſabeth Dem Arbeiter

g 9 t z Lſtrl 8 n Lhri ntimon LſtrlZum Verkaufe 55 2 S 2 S s s Newe Hort 13 Nov Telegr Kupfer ver Dez nominell Franz Heinrich eine T Anna Frieda
S n z Tſtanden S s s s 8 s h ecreeeeee n Fremdenliſtec O 28 Telegraphiſche Schiffsnachrichten Angekommene Fremde vom 14 bis 15 Novitä ität III itä Stadt Hamburg Oberamtmann Beckmann m Fam a NägelſtedtT Rinder davor t I alt r Sualitat A Qualität 97 55 n 14 4 J t 27 g abloyre Aſchenhofen m Gem a London Rittergutsbeſ Wünning a Gröppendorf

v n 57 W Columbia d nachm et Thomas 7 Fabrikant Philips a Aachen Kanſieute Künſemüller a Bramſche Alexander30 Ochſen T o l 65 15 Alemannia Rov a Stettin Roſenbanm a Hamburg Wittmann a Paris Wulfmeyer at Känen I 7 67 gen 62 J 96 23 r JLJJ7 ſRemſcheid Wong g Kann en v n M er r7 t M t Speyer u Wauch a Berlin Paſſavant a Frankfurt a M Lüders a Barmen4 Fern 7 4 7 s 5 s 2 Standesamtliche Meldungen v a Dorimund Dommerich a Eimsbüttel Käſemodel a Jeeriohn
S Kälver r t 69 oldene Kugel Paſtor Genſchen m Fam a Vockwitz Jngeuieur267 Schafvieh Savon m 7 T Des 225 Standesamt Halle vom 14 Nov Vockwitz Jngenieure Volker a Bernbürg Krauſchitz a Braunſchiveig Pr Lt676 echweiue davon 7 u u 9 rauquet m Fam a Kolberg Kauſleute Dörner a Konſtanz Wachter gbei 20 Tara Aufgeboten Der Lokomotivheizer Friedrich Flächsner und Anna Reißen Hampe a Ottenſen Benſchner a Berlin Meyer g Elberfeld
718 Laudſchweine J l 2 z Neumann Erfurt und Pfännerhöhe Der Schneider Ernſt Sachs a Wien Stertz a Magdeburg Quenfell a Hannover Hoferburg a

We Le et tvech R R Sinn und v Pot W MrwaſoW 10 d Marth Leine Gexriin Oberſenerwerſer i Verun Zeugfelbwebel StetertStu eſchließungen er Böttcher Oswa itze und Martha o erlin Hberfen er Finger a Berlin Zeugfeldwebel Steckee ne S geh de Rindern wird wit Toſonieren bereit Sie 41 e Schneider Heltrich Speck und g pintt Stern h Aen Suerſeteb Srtane
eſchäftsgang un S z eid v d Porten a Hamburg Gehring a Leipzig Allenſtein a DortmundGeſam mtAuftrieb dieſer Woche 372 Rinder davon 172 Ochſen Minna Neßler Spitze 6 und Poſtſtr 15 Kochetee gebe a de x Hirſchberg Kaufleute

17 Kalben 106 Kühe 77 Bullen 576 Kälber 790 Schafe 1740 Schweine Geboren Dem Zimmermann Wilhelm Kittel eine Jda Sauer a Obereiſenderg Schwenck a Eiberfeld Mertei a Neuſiadt a H Hirſch
davon 1464 Landſchweine 277 Bakonter Jn Summa 3448 Schlachtthiere Gr Brauhausgaſſe 21 Dem Handarb Max Potz eine a Magdeburg Kalauſch a Köblitz i S Wolfer a Gerbſtädt Tollering a

Bamberg 11 Oktt Zum heutigen Markte wurden 607 Stück Groß Erneſtine Martha Anna Bäckergaſſe Dem Handarb Julius Straßburg Rügheimer a Meiningen Sammler a Eiſenberg Wiegert a
vieh und 27 Kälber zugeirieben Von Anfang an eutwckelte ſich ein ſehr Ulke eine Frieda Entb Jnſtitut Eine unehel T Zwei P t x Dr Echwabe a München Dr Egert

n e e e en e 7Manrktwaare von beſonderer Güte vorhanden es gingen größere Transporte von Geſtorben Des Maſchinenführer Otto Höpfner S Fritz 3 T Srue Replen wer m a ar dgen eyeer Soge Erarbäen
ger e en Peſdieh den Mshei de t Unterberg 45 Der Schloſſer Hermann Brümmer 20 J Fabritanten Richter a Euben Ahrens a Halberſtadt Heſſe a Kaſſel Kauf

W be e ch w r war aſſercetwsulich fort mit 150 LKuſern de Diakoniſſenhaus Der Landwirth Karl Friedrich 48 J ieute Boſing a Solingen Sulzterger u Schneider a Wiesbaden Hoebeling
mieben die Preiſe biteben ſich gleich die Kaufluſt ließ namentlich anfangs zu Der Photograph Eduard Löbener 28 J Merſeburgerſtr 17 a Kaſſel Jaretzki u Lauer a Berlin Schwarztopf a Kempten Weider a

wünſchen übrig Antonie Duvalt 18 J Merſeburgerſtr 17 Des Tiſchler Guſtav Leipzig Schvaf a Halle a/SVier Jahreszeiten Ober Jnſp Brunkau a Erfurt Eiſenb Betr oMehl Schmidt S Wilhelm Auguſt J Schwetſchkeſtr 15 Des Sekr Werg a Magdeburg Berg Jnſp Buckhardt a Etiſenberg KaufleuteBerlin 14 Nov Nmtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 t dir Fleiſchermſtr Paul Schliack S Friedrich 6 M Geiſtſtr 15 Schulze u Kempner a Berlin ß Herling a Eiſenach Sehr a J
intl Sach KTermme ſchließt feſt Gekündigt Soc Kündigungspreis Der Schloſſermſtr Wilhelm Malchow 52 J Karlſtr 23 Ein Keil a Leipzig Becker a Magdeburg Zanger a Madrid Mehnert a

per dieſen Monat 24,99 25 per Nov Dez 24,45 ,55 bez per De unehel todtgeb Dresden
Abgang der Eiſ eubahnzüge

e

Auknuft der Eiſenbahnzüge Ausführliche Zettel ramtgeChüringen 08 V bis Erſurt 30 V 7 V S 3 Thüringen 41 V S 3 von München über Zeitz 30 V 8
59 V 13 10 13 V 10 37 V 8 3 11 30 V S 12 55 N 26 u 45 V kommen von Merſeburg u fahren nur Wochentags Krankheitsart nach dem Grundſatze des pract Lahnarzt

e Krſuch Tr N 21 N bis Merſeburg 34 Ab 3 B Conrad h v S uns ar gar ſeit 1869 vom /10 83 in Halle von Gr Steinstrasse 10 I
bis Erſfurt 11 22 Ab S 21 N 5 31 N S 8 Ab 8 3 von München üb Zeitz i t e IHerlin 46 V S 3 35 V 8 25 V 50 V 8 3 823 b 11 Ab 8 3 11 14 Ab 11 53 Ab 8 3 wir ausgeübten an vielen Orten durch
11 V 40 N 36 N S 6 N 5 Ab S 3 19 Ab S 3 Eerlin 55V 27 V kommt v Bitterf 59 V 10 32V 8 3
12 11 25V 8 55N 5 29N 5 44 N S 3 8 57 Ab 11 15Ab S

Wort und Schrift gelehrten Natur3 heilverfahrens täglich von 84 Uhr C 9 Ich enLeiptig 42 V 31 V 45 V 36 V 8 3 50 V Feiptig 36 V 9 V 49 V 40 V 1054 V Unzäblige Erfolge von nah und fern 510 15 V 11 40 V 40 N 53 N 5 N 8 3 11528 V S 3 7N 15 N S 52 N 2 N 49 N nachweislich Flugſchriften über Na523N 8 3 30N 9 Ab 30 Ab 5Ab 10 56 Ab S 3 19 Ab 23 Ab S 3 9 9Ab 10 18 Ab 8 I 11 49 Ab turheilkunde Heger Thierquälerei Le h e
11 25 Ab Magdeburg 232V 27 V S 3 8 40 V kommt von Köthen jetzt Kaiſerſtr 25 in ſowie Rath ert t G at igZiagdeburg 6 46 V fährt bis Köthen 15 V 948 10 V N 338 N 5 N 8 3 56 Ab 58 Ab Halle a d Wuchererſir P Dbietze d e
10 59 V ſährt bis Köthen 11 31V 8 3 26N 3 13N 5 41 N 10 50 Ab 8 3 S früher Rechtsanwalts Bureauvorſteher

33 Ab 10 25 Ab S 3 Nordhauſen Kaſſel 29 V kommt v Eisleben 55 V kommtAordhanſen Kaſſel 15 V 46 V ſährt bis Sangerhauſen von Nordhauſen 16 V 8 3 10 5 V 12 40 N kommt von
9V 11 40 V 8 3 20 N ſährt bis Eisleben 5 N 50 N Sangerhauſen 13 N 13 N 29 Ab kommt von Eisleben

30 Ab ſährt bis Nordhauſen 10 32 Ab 8 3 11 20 Ab fährt 56 Ab S 3 10 40 Ab
bis Eisleben Zlchersleben Halberſtadt 36 V kommt von Könnern 8 10 VZſchersleben Halberſtadt 45 V 11 35 V 18 N S 5N 10 3 V 13 N 55 N 20 N 8 3 53 Ab

52 N 25 Ab Sornn Guben 5 V 10 27 V 8 3 12 46 N 9 AbSorau Guben 40 V 11 24 V 31N 36N 8 3 33 A 10 14 Ab

Wo da erdee
Entöltes Maisprodnct Zu Flammnrys Puddings Fruchtspefsen Sandtorten zur Verdicekung von

Suppen Saueen Cacao vortreftlich In Colovial nnd Drogen landlungen in Packeten à 60 und 30
3Berliner Mettwurst e Slumentiſche

t e c atur ECichenzivel ia Pfd 70 Pf Kunſt e nd Broveins swoeig

d net e ech Weiſz und tit Stickereien auchn r e e eZnſttzrach sehmulz ſchen Hauſe s
1 Büreauvorſteher 1 Büreau und Lppretur auf Veun

gehilfe und einige Kanzliſten können Chem Wäſcherei I Geyer Geiſtſtr 34
alsbald bei mir eintreten Meldungen Nlesfibitte hierher zu richten Lieferzeit 3 Tage Ausführ unübertroffen

Stallupönen den 14 Nov 1890 Trauriug gefunden Name unlesbar
Kosinna Gr Märkerſtraße 17 I

Ein stucal theol ſucht Gelegenheith e la es e hen im BelohnnngS z Lateiniſchen und Grie en t iſt uno ü rn erger Sonnabend den 8 d Mts iſt mir meinGefl Offerten unt B 3506 durchdie Expedition dieſer Zeitung erbeten e eBrestauer Braiwurst Derſelbe iſt einem einſpänm e e vo e nen ens Tebknoben ne dic eayr Sülze und 60 Pf ist J I an ſſellſchaft eines kleinen ſcheckigen HundesBestph ger Geiststi 36 Hoflieferant Hachberlein W Rohkrämer Bernburgerſtr 1 I r welcher wahrſcheinlich zum Geſchirr ge
ſoeben friſch eingetroffen

J Anerkannt beſte Qualität
Dutzend 75 Pfg

S looss BRothfeld

Wäſche zum Zeichnen und Ausbeſſern v Merſeburg
wird angen Rannſſcheſtraße 8 I r Wer den Hund zurück bringt oder

Als tüchtiger Hansſchlächter em deſſen Aufenthaltsort beſtimmt mittheilen
pfiehlt ſich Er Reuter kann erhält eine gute Belohunng

Giebichenſtein Angerſtraſte Merſeburg L Daumann
Herrenkleider i grigen d Scharzer Spitz
angenommen Forſterſtraße 22 II mit Steuermarke abhanden gekommen

Ein jnnger Mann wünſcht in den Wiehe h
Abendſtunden die Buchführung zuerlernen Offerten unter S 3612 an Vor Ankauf wird gewarnt
die Expedition dieſer Zeitung erbeten Eine Teckelhündin mit Abz verl8 Wiederbr Belohn Liliengaſſe 1

J ap gari J w and Ein ſchwarzer Hund mit gelben Füßen
i langhaagrig iſt zugelanfen abzuholenſchirme Papierkörtde u andere gegen Juſertionsdedühr u Futterkoſten

3 i feingeflochte zGänuſekedern t Ahinſſegn ſKörbcben ocftochtene in Ebllme Nr 7
nur 1 Mk 20 Pf und beſſere Sorte Kunsthandlung u e W
nur 1 Mk 40Pf ein Pfund Dieſe Gänſe erfedern ſind grau ganz neu u können Geiststr 36
gleich in Federbetten eingeſchüttet werden

Grob tt à Pfund 1,20 Mk bei Ab Eine eGrobignneit d e be wranehte Laden Spiegelſcheihe

W Netsch Foflieferaut r r 7Melschh Sepgigerſtraße 75 h er 95 an
ff Pfannkuchen Vrockhaus und Kieyer s

mit hochfeiſer Füllung 12 St 50 Pf neueſtes Converſationslexikon
empf A Winter Gr Märkerſtr 17 in eleganten Halbfranzbänden liefert

ſofort t u hE Handharmonika z verk Parkſtr 5 III l Raten von 36 V ilnubrecht
Forſterftraſje 12Vlaſebälge empfiedſt Halle aS Forſterſtrafs

G G ndat Mansſelderſtrafze 3 ſationstexica Handatlas Untert 5 ſie Conver richts BVriefe Kriegschronik
Ein Pianoforte umzugshalber bill Vücher Bibliotheken kauft baar u verkauft

zu verkaufen Gr Verlin H I auf Abzahl Ed Volkening in Leipzig
80 Ctr antes nock Wieſenhenſ Ein gr faſt neuer 2thür KleiderEin gr faſt neuer 2thür Kleider

und J60 Stück ſtarke Ellern verkauft ſchrank iſt wegen Mangel an Raum
ohlBoft Fuchsmühle bei Wallwitz billig zu verk daſelbſt iſt a C kl Tiſch

Verbesserte
Original Theersehwelelseife
v Bergmann Co Berlin u Frankt a M

Allein echtes und ältestes Fabrikat in
veutschland garantirt weiss schäumend
und nicht schmutzend anerkannt vor
züglich und allbewährt gegen alle llant
unreinigkeiten wie Mitesser blechten
Finnen R Flecke Hautjncken ete à St
50 bei Orear Bnilin Leipzigerstr 95/96

zu verk Näh Kl Saudberg 19 S
300,000 Stück Gr ſtarkes Arbeitspferd ſteht zu

Finteranerungsſeine e c n cz ,rf
d 5 rſuche baldigſt zu kaufen Offerten mit Ein ſtarker rehrahe r Verſandt gegen Poſtnachnahme in Probe hein Sim eigen Gewächs rein Familien Nachricht

Preisangabe nebſt Zahlungsbedingungen laufen T Poſtcolli zu 10 Pfund und auch mehr träftig weiß a Ltr 55 n 70 Pf roth Für die liebevolle Theilnahme beibitte unter 2230 W an die Exped Gutſchlagende Kangrienhähne J Krasa Bettfedernhandlung Prag u Lir an unter Rechnahme direct von dem Begräbniß meines lieben Mannes
dieſer Zeitung zu ſenden verkauft Manstelderſtraße 11, H T 626 Böhmen Umtanſch geſtattet a aue Bui unſeres guten Vaters Fr Nagel

ſagen wir Verwandten Freunden und

r e Bekannten ſowie dem Herrn PaſtorGraßhoff für die troſtreichen Worte
ihr Dasein durch die Erkrankung der Luttwege verbittert wird Wer an Sehwindsnecht Auszehrung Asthma Athemnoth Luftröurenentarrh Spitzen am Grabe des ſanſt Entſchlafenen ſo
sffectiouen Bronchial und Kehlkopfeatarrü etc ete leidet verlange und bereite sich den Brustthee russ polygonum welcher echt in Packeten à 1 Mark bei wie dem Kriegerverein zu Halle unſeren
Ernst Weidemann Liebenburg a UÜarz erhältlich ist Wer sich vorher über die grossartigen und überraschenden Erfolge dieser Pflanze über die ärztlichen herzlichen Dank
Aensserungen und Empfehblingen über die dem Importeur gewordenen Auszeichnungen informiren vwill verlange daselbst gratis die über die Pflanze handelnde Halle a den 15 November 1890

Broscbure Die trauernden Hinterbliebenen



J e J a ne e warrgaten

Weihnachts Ausve
Der diesjährige Ausverkauf der von unſerem Lager bedentend

zurückgeſetzten Waaren in

I Inteln vnd Abiler I

J 3

halbwollenen und wollenen

als Zacken Jagdweſten

St ed n eTefſir e und Oastorr wollen
Er OSa mee

und W o an Hautjacken
Normal

in Baumwolle Vigogne nud Wolle
zu billigen Eugrospreiſen empfohlen

El Eh

beginnt am K Wovem ber

Carl Fromme
Halle a d Forſterſtraße 3 und 4 I Etage

Nähe der Bahn und Kliniken
hält ſein gut aſſortirtes Engros Lager in baumwollenen

emden

in gsste werden noch angenommen in
cEckardt s

Handels gerichtlich registrirt

Soteru
Kedorqung h Verlooſung Sireß

Diicſiliug I Griicſiner
Ilalle 8

Merseburgerstrasse 52

II Dipppe
pracet 2 zGrosse Ulrichstrasse 40 II

Ewmilie v Cölln
Concert und Oratorien Sängerin

aus Berlin
hat ſich hier als Gesangslehrerin
niedergelaſſen Anmeldungen täglich 4
bis 5 Uhr Sophienſtraße 9 I

mit den
vorzüglichſten

Werken
in großer

Auswahl
empfiehlt

S W Trothe

Hofoptiker
Schmeerſtr 23

Minſiſewerſe
u Standuhren aus St Croix Schweiz

Kunsthandlung
Geiststr 36

Engros
J

Holosteris

Barometer

Bohnstecddt

und laden wir Wiederverkäufer zur Beſichtigung derſelben ein

staur an Kl Sandberg 15
e

G Apel Naonf

e JnJoh Carl Hille
Gr Märkerſtr 22Untere Leipzigerſtraße 5

empfehlen zu Gelegenheitsgeſchenken

Wippes
von ordin bis feinſt Genre

in e LEin Gymnaſiallehret er

ertheilt Privat und Nachhilfe
nuterricht Meldungen in der Expe
dition dieſer Zeitung erbeten

d
e

J an c d

30 e

e

Shnerrſirave 30 e
Reivekoffer

Reive

taschen

Specjalitas

Faltenkoffer Faltentaſchen Damen Courier und Umhäugetaſchen Portemonnagaies TreſorsCigarrenetnis Brieftaſchen Receſſaires Photographie Albums

Jagdtaſchen halte als ſolide Waaren vom billigſten bis feinſten Genre beſtens empfohlen

E Iar von un

T

S Wwarnm ſind die echtenP nner Steinbankaſten
e 4 e ſachen ſchon nae icbt eil ſie nicht wie andere SpielſaS S en er werden ſondern den Kindern viele Jahre

J hind urch anregende und bele yrende Veſchäftigung gewähren und
J weil ſie folglich das auf die Dauer billigſte Spielzeug ſind Weil
J ferner auch den Eltern das Nachbauen der wahrhaft pracht

vollen Vorlagen angenehme Unterhaltung bietet und zweil jeder
S Kaſten ergänzt werden kann Dies iſt bei keiner der aufgetauchten

minderwertigen Nachahmungen der Fall Wer nicht durch
S den Ankauf einer ſolchen enttäuſcht ſein will der weiſe jeden
e Kaſten ohne die Marke roter Anker als unccht zurück
S Die Anker Steinbaukaſten ſind zum Preiſe von 1 Mk und

bvöher vorrätig in allen feineren Spielwaren Geſchäften

e Juuſtr Preisliſte gratis F d ichter Cie Vudolſtadt
4 Bei Fintanf

V einesx 8 e Damenhutes H o
S gebe ein Kinderhütchen

S nach Wahl
um groſtes Lager zu ränmeuWernioke Gr mMürterſraße 2 e

früher Schmeerſtrafte 13

Das Schulden Dinziehungy u Auskunfts Bureau

Vorsicht geh Schmeerstrasse 91 I
Die Hauptverſammlung

des landwirthſchaftl Beamten Vereins Halle a
findet nächſten Sountag den 16 November Vormittags 11 Uhr in e
aase s ötel Halle a Martinsgaſſe Nr II ſtatt

z Wir erlauben uns zu derſelben unſere Mitglieder ergebenſt einzuladen
auch Nichtmitglieder ſind uns wwillkommen

Nach der Verſammlung geſelliges Beiſammenſein

Vorträge
Die Herren Prinzipale welche zu ſofort oder ſpäter Jnſpectoren S

Verwalter c benöthigen finden hier Auswahl tüchtiger Beamt ten vorStelleſuchende wollen ſich möglichſt vorher ſchriftlich in unſerem Bureau z
Gr Ulrichſtraße 23 anmelden auch Nichtmitglieder werden berückſichtigt

Der Vorſtand
Abelmann Kühnemundl Aehle

Schmeerſtraſze 30

22

x S4 n 5 ae e r dee

t n 3S t tS an c

eigenes Fabrikat

Schreibmappen Büchermappen
Schultorniſter Schnultaſchen

S E Schmeerſtr O

Splelwaaren S rS Unſere Muſter Ausſtellung in Spüelwaga ren in I Stock unſeres Geſchöftsbauſes eröffnet

Sobr unterm et So

Vortrag über die
Nützlichkeit der Buchführung für Landwirthe und Verunſchaulichung
der Bücher mit einer prakt Durchführnng ſowie andere gemeinnützige l

In dieſer Sgiſon

Hols z Pogtstrase l

Ferrarotta
Bronce Elſenbein u Gyps Figuren
in Qriginal Modellen

Kunsthandlung
G etsrr 36

e r rn S S S S a ee Se eF a c e anz S e e ch
Gr n 9

empfehlen ihre ſoeben eingetroffeneng

Neuheiten in

e u gern

m e tJ in ſchwarzem farbigen u weißenJ Ätlas mit feinſter Malerei 2i/2
8 4 8 6 bis 15 Mark

e

e 4Créèpefächer
Seidengaze

J mit Spitzenbeſatz u hocheleganter S
J Malerei in weiß und allen Ball S
J farben 2 3 3 4 5 6 810 bis 30 Mark bis zu den S

denkbar eleganteſten

Slranvſoderſücher

änßerſt vortpeilhaft

weiſte ſchwarze
graue Federn à 3 3le

J 4 6 72 9 10 13 25 Mark
Hochfeine Fächer

mit Perlmutter
oder Schildpattgeſtell

25 30 40 50 Mark

von v An Haarbilligſt bei
Oscar Ballinh J S

mr Sſcin

Socſchermagre Feſſnersmſſe 7e

Engros e wmregwilg
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